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Supplement zu JVs 62. II. Jahrgang 1884: 11°" aniicc. Siipplcmeut au JV; 62

Schweizerisches Handelsamtsblatt

Feie olle suis tu conerce - Foilio ufflciale sTizzero ii comercio

Bern, 5. August — Berne, le 5 Aoüt — Berna, Ii 5 Agosto

Puhlikationsorgaii der eidgenössischen Departemente für Finanzen, Zoll und Handel

Organe de publicity des Departements födörmix des Finances, des Feag-es et du Oommerce
Organo ili FiblicM dci Dipartiinenti federali 5er le Finalize, i Dazi ed il Commercio

Jährlicher Abonnementspreis Fr. 5. — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Expedition des Schweiz. Handelsnmtsbhittes in Bern entgegen.

Abonnement annuel Fr. 5. — On s'abonne aupres des bureaux de poste et ä l'expedition de la Feuille offizielle suisse du commerce ä Berne.

Prezzo delle associazioni Fr. 5. — Associazioni presso gii ufiizi postali ed alia spedizione del Foglio ufficiale svizzero di commercio a Berna.

Amtlicher Theil. — Partie officielle. — Parte ufficiale.

Bekanntmachungen nach Maassgabe des schweizerischen Obligationenrechtes.
Publications prevues par le Code federal des obligations.

Handelsregistereinfräge — Inscriptions au Registre du Commerce —
Iscrizioni nel Hegistro di Commercio

1. Ilauptregister — I. Registre principal — l. Registro principale

SB. Für die auf I.ÖNi'Iiuugeii bezüglichen Publikationen wird
Kursivschrift verwendet. — Les publications concernant des rndiatioiiN
sont faites en caracteres italiques. — Quelle pnbblicazioni che
rlsffuarüano le vmtcetlazionf sono stumpute in lettere
corsive.

Kanton Zaricü - Canton de Znricti - Cantone di Znrip

188-4. 29. Juli. AYittwe Emilie AA'aser geb. Syz von und in Zürich,
bisher AUeininhaberiii der Finna J. II. Wnser «k C" in Zürich, hat das
Geschäft (Papeterie und Geschäftsbücherfabrikation) in Aktiva und Passiva
den Söhnen Johann Heinrich und Jakob Ernst Wnser von und in Zürich
abgetreten, welche dasselbe unter der nämlichen Firma seit 1. Juli 1884
als Kollektivgesellschaft fortführen werden. Geschäftslokal: Limmatquai 68
und 70. Die Firma bestätigt die dem Jakob Frauenlob von Zürich crtheilte
P r o k u r a.

30. Juli. Inhaber der Firma G. lllntt, Modelleur in Zürich ist Gustav
Blatt von Fahr, Baden, wohnhaft in Zürich. Natur des Geschäftes:
Herstellung von Modellen. Geschäftslokal: Bäckerstraße 11 (Außersihl).

30. Juli. In Firma Spar- & Leilikasse des Notariatskreises Eglisau
sind Heinrich llyffel als Präsident der Direktion und Johannes Keller als
Verwalter zurückgetreten. An deren Stellen sind neu gewählt: Johannes
Keller von und in Glattfelden als Präsident der Direktion, Heinrich Bachmann

von Bülach, wohnhaft in Fglisau, als A'erwaltcr. Dieselben, eventuell
wie bisher der A'izepräsident der Direktion, werden also Namens der
Anstalt kollektiv die verbindliche Unterschrift führen.

31. Juli. Unter der Firma AVasserversorgungsgesellsehnft Hiilach
besteht mit dem Sitze in Bülach eine Genossenschaft zum Zwecke der

Erstellung und des Betriebes einer rationellen Zuleitung des ihr eigenthümlich
zustehenden Quellwassers im Ilinterrous, eventuell auch des angekauften
AVassers in der Klingen, der Abgabe von Trinkwasser an Private und der
Erstellung einer Anzahl Hydranten für die Gemeinde. Das Statut datirt
vom 1. Juni 1884. Mitglied der Genossenschaft ist jeder Inhaber einer
« Stamm »-Obligation im Betrage von zweihundertundfünfzig Franken, deren
20 Stück im Gesammthetrage von fünftausend Franken, auf den Namen
lautend, ausgegeben sind. Der Austritt eines Genossenschafters ist, abgesehen
von dem Falle statutengemäßen Ausschlusses, an den Figentliumsübergang
der Stammobligation geknüpft. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der A'orstand, die Rechnungsrevisoren. Der A'orstand
vertritt die Genossenschaft im A'erkehre mit dritten Personen und vor Gericht;
Präsident und Aktuar desselben führen kollektiv die Firmaunterschrift.
Präsident ist: Hans Konrad Zander; Aktuar: Theodor Müller, beide in
Bülach. Der nach Bestreitung der Besoldungen, Unterhaltungskosten,
Kapitalzinse und weiterer Spesen sich ergebende Jahresgewinn soll zur
Amortisation der Genossenschaftsschuld verwendet werden. Ein allfälliges
Defizit ist von den Mitgliedern der Genossenschaft nach Maßgabe der Zahl
ihrer Stammobligationen zu decken; das Betreffniß ist aber in der Folge,
wenn die Jahresergebuisse es ermöglichen, zurückzuerstatten. Für die
A'erbindlichkeiten der Genossenschaft haften ihre Mitglieder solidarisch.

31. Juli. Die Firma Heinrich Jiründli z. liothhaus in Wädens-
weil ist infolge Todes des Inhabers Heinrich Furrer erloschen.

1. August. Inhaberin der Firma Schinz-Weissert in Zürich ist Wittwe
Anna Barbara Schinz geb. AVeissert von und in Zürich. Natur des Geschäftes:
Tabak- und Cigarrenhandlung. Geschäflslokal: « Bremerschlüssel»(Oberstraß).

1. August. Inhaber der Firma Emil Steiner in Zürich ist Emil Steiner
von Zürich, wohnhaft in Hottingen. Natur des Geschäftes: Seidensensal.
Geschäftslokal: Steinwiesstraße 4 (Höningen).

Kanton Bern — Canton He Borne - Cantone ii Berna

Bureau Biet.

1884. 24. Juli. Die im Handelsregister von Biel unter Nr. 357
vom 4. Mai 1883 eingetragene Kollektivgesellschaft Zimmer freres in Biel
hat vom 1. Juli 1884 an die Geschäftsführung und alleinige Unterschrift
dem Gesellschafter Herrn Carl Zimmer-Weber, von und in Biel, übertragen.
Dem Mitgesellschafter Herrn Cesar Zimmer-Moser, von und in Biel, steht
demnach die A'ertretung und Unterschrift nicht mehr zu. Gleichzeitig
erklären die beiden Gesellschafter, daß sie vom 1. Juli 1884 an ihre Finna
auch in deutscher Sprache mit Gohr, Zimmer in Biel führen.

Bureau Schloßwyl (Bezirk Konolfingen).
29. Juli. Die Actieiikiiscrcigcsellsehaft Niederheiinigeii (Handelsamtsblatt

vom 6. Juni 1883) hat am Platz des ausgewanderten J. Keuen-
schwander für die Zeit his 1. April 1885 als Sekretär gewählt Herrn Chr.
Berger, Oberbannwart in Niederhünigen.

Kanton Scbiyz — Canton do Scüwyz — Cantone di Syitto

1884. 1. August. Inhalier der seit 1. August 1884 bestehenden
Firma Hermann Cumeuziiul in Geitau ist Hermann Cainenzind von und
in Gersau. Natur des Geschäfts: Kommission und Floretseidenspinnerei.
Domizil: Bureau in Gersau und Spinnerei in Altdorf (Kt. Uri).

Kanton Freiburg - Canton de Fribonrg — Cantone di Friborgo

Bureau d'Estavayer (district de la Broye).

1884. 31 juillet. La succursa/e aus, Granges'-Phillings, Cousset

(canton de Fribourg), de la societe en nom coHectif „ Bossy freres ", ä

Corcelles prbs Payerne, s'est dissoute. La procuration donnee « Henri
et Oscar Bossy tombe de ce fait. Auguste Bossy, ä Gorcelles, est charge de

la liquidation et a seal la signature sociale. Les freres Daniel et Jules
Bossy, de Gorcelles pros Payerne, le premier y domicilie, le second domi-
cilie ä Cousset, out constitue ä Cousset, sous la raison sociale Bossy freres,
une societe en nom collectif ayant pour hut Pexploitation des Grands
Moulins de Cousset. — La maison donne procuration ä Henri Bossy,
ii Corcelles, et Oscar Bossy, ii Cousset. Bureaux: Au Moulin.

Basel-Stadt — Bäle-7ille — Basilea-Cittä

1884. 30. Juli. August Christen von Herzogenbuchsee (Bern) und
Emma A lib Iter von Lüterkofen (Solothurn), beide wohnhaft in Basel, haben
unter der Firma Aug. Christen & Cie in Basel eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 15. Juli 1884 begonnen hat. Natur des Geschäftes:
Fabrikation von Ofenrohren und Handel mit Metallen. Geschäftslokal:
Pfeffingerstraße 57.

30. Juli. Inhaber der Firma Arnold-Lutz in Basel ist Johann Daniel
Arnold-Lutz von Basel, wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes: Agenturen.
Geschäftslokal: Steinenthorstraße 10.

Kanton Scbaffbansen - Canton de Scbaffbonse — Cantone di Sciaffnsa

1884. 2. August. Inhaber der Firma G. Wober, Lehrer in Lohn
ist Georg AYeber, Lehrer, von Siblingen und Lohn, wohnhaft in Lohn.
Natur des Geschäftes: Sparkassengeschäft. Geschäftslokal: AVohnung des
Inhabers.

2. August. Inhaberin der am 27. Februar 1883 in das Handelsregister
eingetragenen Firma II. Steiger in Schaffhausen (publizirt im Handelsamtsblatt

vom 6. März 1883) ist in Folge A'erehelichung nicht mehr Hanna
Steiger von Wattwyl (Kanton St. Gallen), sondern Hanna Moeller-Steiger
von Schwelm (Westphalen), wohnhaft in Schaphausen.

Apnzoll L-Rü. — Apnzell-Rb. int. — Apnzello int.

1884. 30. Juli. Inhaber der Firma Ayle-Iiloux in Appenzell ist
Herr Ayle-Idoux von Paris, domizilirt in Appenzell. Natur des Geschäftes:
Maschinenstickerei.
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Kanton St, Gallen - Canton de St-Gall — Cantone di San Gallo

Bureau Rorschach.

1884. 1. August. Die Firma Hoessly & C1* in Blumenegg bei
Rorschach ertheilt Prokura an Emil Forrer von Wildhaus, in Rorschach.

Bureau St. Gallen.
1. August. Die Firma Frau Täschler in St. Gallen ist in Folge

Verzichts der Inhaberin erloschen.

Kanton Aargan — Canton d'Argoyie — Cantone d'Argoyia

Bezirk Zurzach.

1884. 1. August. Die Firma „Jakob Guggenheim-König11 in Ober-
Fndingen ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen. Letzterer, Jakob
Guggenheim-König von und in Ober-Endingen und seine beiden Söhne Samuel
Guggenheim-König von und in Ober-Endingen und Meier Guggenheim-König
von Ober-Endingen, wohnhaft in Pruntrut, haben unter der Firma Jakob
Guggenheim-König & Söhne in Ober-Endingen eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Juli 1884 begonnen hat. Zur Vertretung der
Gesellschaft ist allein befugt Jakob Guggenheim-König. Die Firma
übernimmt Aktiva und Passiva der erloschenen Firma Jakob Guggenheim-König.
Natur des Geschäftes: Kolonialwaaren-, Leder- und Fellhandlung.

Kanton Tessin — Canton du Tessin - Cantone del Ticino

Ufficio di Locarno.

1884. 2 Agosto. La casa „Pietro Cattomio", in Locarno, inscritta
il 20 Febbrajo 1883 e pubblicata nel Foglio ufliciale svizzero di commercio il
28 Febbrajo detto anno, per la morle del titolare Cattomio Pietro fu Filippo,
viene continuata dai fratelli Cattomio Filippo e Siro fu Pietro, d'Ascona,
domiciliati in Muralto, i quali col 1° Luglio u. s. si costituirono in societä
collettiva sotto la ragione sociale FUi Cattomio fu Pietro. Genere di
commercio : Conceria e fabbrica di pelli.

Kanton faadt - Canton de Vand - Cantone di Vaud

Bureau de Lausanne.

1884. 30 juillet. La societe en nom collectif „ Tinner dt Morell
successeurs de Th. Sambuc ", ä Lausanne, est dissoute dis le 1er juillet 1884.
Dominique Robert Morell, de Celörina (Grisons), domicilii ä Lausanne,
chef de la maison Robert Morell, ä Lausanne, reprend l'actif et le passif,
ainsi que la suite des affaires de la societö Tinner & Morell. Genre de
commerce: Yins fins et liqueurs. Magasin: Rue de Bourg, 25.

2 aoüt. La raison „Imer dt Payot", ä Lausanne, est eteinte des le
1er juillet 1884. La maison F. Payot libraire-editeur, ä Lausanne, dont
le chef est Fritz Payot, de Corcelles sur Concise, domiciliA ä Lausanne, a
repris la suite des affaires, ainsi que l'actif et le passif de la maison Imer
& Payot. Genre de commerce: Librairie. Magasin: Itue de Bourg, 1.

Bureau d'Orbe.

29 juillet. Les membres actuels de l'association fondee en 1813,
pour l'exploitation ä Lignerolles d'un Atablissement de fromagerie, röglent
pour l'avenir les conditions civiles de leur contrat, comme suit: Art. 1".
La sociAtA porte le nom de Societe de fromagerie dite de la Marjolaine,
a Lignerolles. Elle a son domicile ä Lignerolles. — Art. 2. Le but de
l'association est la mise en commun du lait des vaches des associes, en
vue de sa fabrication, vente, etc. — Art. 3. La duree de la societA est
illimitee, toute personne domiciliAe 'au village de Lignerolles ou riere le
territoire de cette commune peut faire partie de l'association. L'admission
est prononcAe par 1'assemblAe generale. — Art. 4. L'associe peut se retirer
ä la fin d'un exercice annuel moyennant un avertissement de six mois et
paiement de sa part des dettes de 1'exercice courant; il perd tous ses droits
au fonds social. — Art. 5. Le fonds social est reprAsentA par la valeur
des immeubles taxes au cadastre quatre mille six cent septante francs, et
celle du mobilier. — Art. 6. La copropriAtü des biens et dettes est egale
pour tous les membres. — Art. 7. Lore du reglement de la succession
d'un des membres de la sociAtA, un seul des enfants pourra prendre sa
place; chacun des autres enfants du defunt pourra etre regu membre,
moyennant le vereement de la somme de septante-deux francs; si le membre
decAdA n'a pas laissA d'enfant pour lui succeder, la societö remboursera
ä 1'hAritier la somme de septante-deux francs. — Art. 8. Pour pouvoir etre
admis dans l'association, il faut etre domicilii dans la commune de Lignerolles,

y ötre propriAtaire ou possesseur de betail. —Art. 9. Pourra etre exclu
de l'association et consequemment dechu de tous droits: a. Tout membre
convaincu d'avoir fraudA la societe; b. Celui qui par negligence, malpropretA,
ou de toute autre maniöre cause ä la sociAtA des dommages rApAtAs. —
Art. 10. L'assemblee generale est souveraine; eile se compose de tous les
associAs. Les mineurs y sont represents par leurs tuteure et les femmes,
filles ou veuves par leurs maris ou mandataires. Les decisions sont prises
ä la majoritA des membres presents; toutefois les modifications aux Statuts
et exclusions d'un membre doivent etre votAes par les deux tiers des
membres presents. — Art. 11. La sociAtA est administree par un comitA
de cinq membres nommAs pour deux ans et rAöligibles, composA d'un
president, un vice-prAsident et trois autres membres, nommAs par 1'assemblAe
gAnArale. L'assemblee gAnArale nomme, pour un an, un secrötaire-caissier
qui a voix consultative en comitA. — Art. 12. Le president du comitA a
seul la signature sociale et fera preceder sa signature des mots: «Pour la
societe de fromagerie dite de la Marjolaine ä Lignerolles, le president:».
— Art. 13. Les membres du comite sont nommes par l'assemblee generale
au scrutin de liste (scrutin secret) ä la majorite absolue au premier tour
et ä la majorite relative au second. — Art. 14. L'assemblee generale est
convoquAe par le president, par affiche ä la porte de la fromagerie, placee
au moins vingt-quatre heures avant celle de la reunion, et indiquant les
objets ä l'ordre du jour. Les membres sont aussi convoques verbalement
ä domicile pan un employe. — Art. 15. La supputation et le partage des
benefices annuels se fait proportionnellement ä l'apport de chacun des
associes. — Art. 16. Les soeiötaires sont exoneres de toute responsabilite
individuelle. Les engagements de l'association sont uniquement garantis
par le fonds-social. — Art. 17. La finance d'entree ä payer par les nouveaux
membres, autres que les enfants d'un societaire döcedA, est fixAe chaque

annAe par 1'assemblAe gAnArale, dans sa premiere reunion, sur prAavis du
comite. — Art. 18. Le röglement dAterminera les pAnalitAs de simple police
que 1'assemblAe gAnArale jugera utile d'Adicter. — Les Statuts portent la date
du 26 juillet 1884, et le president nommA le mAme jour est M Louis
Nicolet, ancien syndic, de Lignerolles, y domiciliA.

Bureau de Vevey.

1" aoüt. Le chef de la maison E. Falcy, ä Vevey, est Elisa Falcy,
de Yallorbes, domiciliAe ä Vevey. Genre de commerce: Patisserie et con-
fiserie. Magasin: Rue de Lausanne, n° 25.

Bureau d'Yverdon.
28 juillet. Ernest-Frangois-FrAdAric Correvon, d'Yverdon, y domiciliA,

declare ötre le chef de la maison E. Correvon, ä Yverdon. Genre de
commerce: Boulangerie.

29 juillet. Georges-Julien dit Jules Golaz, de l'Abbaye, domiciliA ä
Donneloie, declare ötre le chef de la maison Jules Golaz, ä Donneloie.
Genre de commerce: Filature, lainerie.

30 juillet. Louise Lina nöe Billaud, veuve de Frederic Michod, de
Lucens et d'Yverdon, domiciliAe en ce dernier lieu, döclare qu'ensuite du
döcös de son mari, la maison de commerce dont ce dernier etait le chef
sous la raison „ Fred. Michod fils", ä Yverdon, a cesse Texister des le 5 juillet
courant. Elle declare, en outre, que dös cette date eile a repris la suite
du commerce de son mari et fait inscrire qu'elle est le chef de la maison
Yve Lina Michod, ä Yverdon. Genre de commerce: Boucherie, charcuterie.

Kanton Nenentmrg — Canton de NentMel — Cantone di Nenchätel

Bureau de la Chaux-de-Fonds.

1884. 31 juillet. Le chef de la maison A. Chopard, ä la Chaux-
de-Fonds, est Albert Chopard, de Tramelan, Berne, domiciliA ä la Chaux-
de-Fonds. Genre de commerce: Achat et vente d'horlogerie. Bureaux: Rue
des Arts, n° 25.

Bureau de Mötiers (district du Val-de-Travers).
2 aoüt. Les citoyens Emile Justin Frangois Meystre, de Thierrens,

canton de Vaud, et Adolphe Roz-Lequin, de Pontarlier, dAparlement du
Doubs (France), les deux domicilies ä Fleurier, ont constituA ä Fleurier, sous
la raison sociale Roz-Lequin et C", une sociAtA en nom collectif com-
mencAe le 25 juin 1884. Genre de commerce: Achat et vente d'objets
d'art et d'industrie. Bureaux: Itue des Moulins, n° 14.

Bureau de Neuchätel.

31 juillet. La maison „ Alphonse C/ottu", serrurier ä Neuchätel, a
cessi d'exister ensuite du deces de son chef. Le chef de la maison Henri Billaud,
ä Neuchätel, est Henri Billaud, de Donneloye, Vaud, domiciliA ä Neuchätel.
Genre de commerce: Atelier de serrurier. Bureaux: Rue du Rateau,
n° 8. Cette maison a AtA fondöe le 1" janvier 1884.

31 juillet. La maison H. A. Thiebaud, ä Neuchätel (fabrique de
chapeaux de paille), inscrite au registre du commerce du district de
Neuchätel le 18 janvier 1883, publiAe dans la Feuille officielle suisse du
commerce le 29 janvier 1883, n° 9, II' partie, ayant transfArA ses bureaux
et fabrique h Boudry, l'inscription faite ä Neuchätel est radiAe. La
procuration donnAe ä R. Sahli, par la dite maison, est pareillement
radiAe, comme inscription faite ä Neuchätel.

Kanton Gent — Canton de Gen&ye — Cantone di Ginern

1884. 30 juillet. La raison Bernard Perret (boulangerie), 4

Geneve, est radiee d'office par suite de la faillite du titulaire prononcee
par jugement du 29 juillet 1881.

30 juillet. Le chef de la maison Jean Soldat, ä Geneve, est Jean Marie
Soldat, de Bonneguette (Haute-Savoie), domiciliA ä Genöve. Genre d'affaires:
Restaurant et logis ä pied, ä l'enseigne de l'Ecu de France, 49, Place du
Temple.

30 juillet. Mesdemoiselles Emilie Diethelm, couturiere, de Genöve, et
Palmyre Mermoud, couturiöre, d'origine frangaise, les deux domiciliöes ä

Genöve, y ont constitue, sous la raison sociale Diethelm & Mermoud,
une sociAtA en nom collectif, commencAe le 26 juillet 1884 et ayant pour
objet l'exploitation en commun d'un commerce de couturiöres. Adresse:
68, Rhone.

31 juillet. Le chef de la maison Gerlier Joseph, ä Plainpalais, est

Joseph Gerlier, de Champagneux (Savoie), domiciliA ä Plainpalais. Genre
de commerce: Yins. Bureau: 34, Route de Garouge.

31 juillet. Le chef de la maison Frederic Meyer, ä Geneve,
commencAe le 1" juillet 1884, estFrAderic dit Fritz Meyer, de Ulmitz (Fribourg),
domiciliA ä Genöve. Genre de commerce: Boucherie. Le sus-nommA ayant
repris la suite des affaires de la maison „ G. llichner", ä Geneve, cette der-
niere est radiee dis ce jour.

1" aoüt. La maison Jaquemet & Mercier (commerce de tissus),
ä Genöve, donne dös ce jour procuration ä Jean Antoine dit Tony
Jaquemet, de Genöve, y domiciliA.

1" aoüt. La societe en nom collectif Vuilleumier & Chamoux, ä Genive,
est dissoute ä dater du ltT aoüt 1884. L'associe Christin Chamoux, domiciliA
ä Genöve, reprend dös la möme date et sous la raison Ch. Chamoux, la
suite des affaires, ainsi que l'actif et le passif de la sociAtA dissoute. Genre
de commerce: Sellerie en tous genres. Magasin: 4, Rue du Marche.

2 aoüt. Le chef de la maison Marie S' Martin, ä Hermance, est
Mademoiselle Marie S' Martin, de Vesancy (Ain, France), domiciliAe ä

Hermance. Genre d'affaires: Pension d'Atrangers, ä l'adresse: Pension
Sinai.

2 aoüt. Le chef de la maison H. 0. Reymond, ä Genöve,
commencAe le premier aoüt 1884, est Hermann Olivier Reymond, de Gimel
(Vaud), domicilie ä Genöve. Genre de commerce: DApöt de fournitures
pour dentistes. Bureau et magasins 11, Quai des Bergues.
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Literarisches und künstlerisches Eigenthum.

Propri§t6 littöraire et artistique.
Inscriptions obligatoires d'ceuvres suisses.

Le 22 juillet 1884.
N" 37.

Memoire» du Comte Horace de Yiel Castel sur le regne de Napoleon III,
en deux Editions, l'une in-8", et l'autre in-12°. Vol. VI.

Berne, juillet 1884. Nydegger & Baumgart.

Fakultative Eintragungen schweizerischer Werke.
Inscriptions facultatives d'ceuvres suisses.

Den 22. Juli 1884.
Nr. 20.

Der Fall der alten Eidgenossenschaft anno 1798. Volksschauspiel in
5 Akten von Wilhelm Vigier.

Bern, 4. Juni 1884. K. J. Wyss.
Den 22. Juli 1884.

Nr. 21.
Brochure betitelt: Cholera.

Bern, 15. Juli 1884. K. J. Wyss.
Den 23. Juli 1884.

Nr. 22.
Alpenrösehen, musikalische Liedersammlung von S. S. Bieri.

Bern, Ostern 1877. K. J. Wyss.
Den 23. Juli 1884.

Nr. 23.
Schweizerisches Turner-Liederbuch von S. S. Bieri.

Bern, 1878. K. J. Wyss.
Den 23. Juli 1884.

Nr. 24.
Heimathklänge, musikalische Liedersammlung von S. S. Bieri.

Bern, Oktober 1879. K. J. Wyss.
Den 23. Juli 1884.

Nr. 25.
Liederkranz, musikalische Liedersammlung von S. S. Bieri. Fünfte

verbesserte Auflage.
Bern, Juli 1884. K. J. Wyss.

Den 23. Juli 1884.
Nr. 26.

Gesänge für den gemischten Chor, musikalische Liedersammlung von
F. Schneeberger.

Bern, 1880. K. J. Wyss.
Den 23. Juli 1884.

Nr. 27.
Schweizer Lieder, musikalische Liedersammlung von F. Schneeberger.

Bern, 1883. K. J. Wyss.
Le 23 juillet 1884.

N° 28.
L'Union, recueil de chants publik par la Society des instituteurs jurassiens.

Berne, aoüt 1878. K.-J. Wyss.
Den 23. Juli 1884.

Nr. 29.
Die besten Futterpflanzen, von Dr. F. G. Stehler.

Bern, 1883. K. J. Wyss.
Den 23. Juli 1884.

Nr. 30.
Die Grassamen-Mischungen, von Dr. f. G. Stehler.

Bern, 1883. K. J. Wyss.
Le 23 juillet 1884.

N° 31.
Les meilleures plantes fourrageres, par le Dr F.-G. Stehler, traduit par

le professeur Henri Welter.
Berne, 1883. K.-J. Wyss.

Den 23. Juli 1884.
Nr. 32.

Der kleine Wegweiser von Interlaken, von K. J. Wyss.
Bern, 1868. K. J. Wyss.

Le 23 juillet 1884.
N" 33.

Le petit guide d'Interlaken, par K.-J. Wyss.
Berne, 1868. K.-J. Wyss.

Den 23. Juli 1884.
Nr. 34.

A short guide to Interlaken, von K. J. Wyss.
Bern, 1868. • K. J. Wyss.

Bern, 31. Juli 1884.
Berne, le 31 juillet 1884.

Schweizerisches Handelsdepartement.
Departement federal du commerce.

Auszug aus dem Bericht des schweizerischen Konsuls in St. Louis,
Herrn Jacob Huff, pro 1883.

Im Allgemeinen ist der Handel während des letzten Jahres nicht
zufriedenstellend gewesen, trotzdem können wir uns aber gratuliren, daß
wir nur sehr wenige Fallimente und kein einziges von größerer Bedeutung
gehabt haben, während durchschnittlich im ganzen Lande die Bankerotte,
mit dem Vorjahre verglichen, um 50 °/o zugenommen haben.

In Mehl und Getreide, trotzdem der spekulative Handel gewachsen,
hat der reelle Umsatz im Vergleich mit dem Vorjahre nur wenig
abgenommen, Baumwolle nahm etwas zu.

Die Total-Ausfuhr und -Einfuhr hat um zirka 5 °/o abgenommen.
Letztere betrug 7'569,948 t gegen 7'702,702t im Jahre 1882. Die Ausfuhr
stellte sich auf 4'145,556 t gegen 4'519,065 t.

Die Aussichten für das Jahr 1884 sind im Allgemeinen günstig, auch
ist es fast nicht möglich, daß die Preise der verschiedenen Handelsartikel
noch unter das jetzige Niveau sinken.

Wir haben augenblicklich in St. Louis 24 Banken, nämlich 6 National-
und 18 andere Banken mit einem Gesammtaktien- und Surplus-Kapital
von $ 14'133,587.

Tarifentscheide des Schweiz. Zolldepartements im Monat Juli 1884.

Gegenstand Zollansatz Tarifposition Kategorie

i Amylalkohol (Fuselöl)

pe
Fr.

7

q
Ct.

Droguerien VII A 3!

; Anilinabgangschwefelsäure — 30 Salzsoole II A 37
|

; Bleioxyd, salpetersaures (Bleisalp.) 7 — Chemische Produkte VII B 30 |

| Carbolineum — 60 Theer VII A 16l

Creosotöl 1 — Oele, fette, nicht medizin. VII A 14

1 Eisenbahnkursbücher 1 — Bücher, gedruckte VI B 14 1

1 Eisenvitriol, flüssiger — 60 Vitriol aller Art VII B 56 j

| Holzpappendeckel (getrockneter
Holzfaserstoff in Tafeln) 3 — Pappendeckel, grauer VI A 2!

i Holzpappendeckel, wenn so durch-
\ löchert, daß als Pappendeckel

nicht verwendbar 1 50

Holzfaserstoff zur
Papierfabrikation in trockenem
Zustande VIII A 7 j

1 Pfropfhülsen (Flaschenkapseln) aus
Zinn (Staniol), polirt oder bemalt 16 — Zinnwaaren, polirt, bemalt IV II 58

Resonanzholz für Musikwerke

Stachelzaundraht 3

60 Ebenistenholz, gesägtes in
Brettern

Eisendraht und Stahldraht
VIII
IV

A
D

101

27-

Decisions sur Implication du tarif des peages prises par le Departement
federal des peages en juillet 1884.

I Objet
Taux

du droit Rubrique du tarif Catdgorie

Acide sulfurique ayant dejä servi
ä la fabrication de l'aniline

pa
Fr.

r q
Ct.

30 Eau saline II A 37 i

Alcool amylique (huile de pommes
i de terre) 7 — Drogues non denommöes VII A 3

j Bois de resonnance pour instru-
'

ments de musique — 60
Bois d'öbönisterie scie en

planches VIII A 10

Capsules pour bouteilles en etain
battu, polies ou vernies 16 —

Ouvrages en dtain, polis,
peints, vernis IV II 58

Carbolineum — 60 Goudron VII A

Carton de päte de bois (fibre de
; bois dessöchee, en feuilles) 3 — Carton gris ordinaire VI A 2

; Carton de päte de bois en feuilles
percöes de trous de maniere ä
ne pouvoir servir comme carton 1 50

Fibre de bois dessechee

pour la fabrication du
papier VIII A 7

Fils de fer ötamös, tresses, avec
öpines en fer pour clotures 3 — Fil de fer et fil d'aeier IV D 27

Horaires de chemins de fer, en
forme de livres 1 — Livres imprimes VI B 14

Huile de creosote (produit acces-
soire de la fabrication de la
creosote) 1

Huiles grasses non mödi-
cinales VII A 14

\ Nitrate de plomb 7 — Produits chimiques non
denomnris VII B 30

Vitriol de fer, liquide — 60 Vitriol de tout genre VII B 56

Einnahmen der Zollverwaltung in den Jahren 1883 und 1884

Recettes de l'administratioii des pdages dans les annßes 1883 et 1884

Monate
Mois

Januar
Febr.
März
April
Mai
Juni
Juli
August
Sept.
Oktob.
Nov.
Dez.

Janv.
Fevr.
Mars
Avril
Mai
Juin
Juillet
Aoüt
Sept.
Octobre
Nov.
Die.

Total
Auf Ende Juli
A fin juillet

1883

Fr.
1.421.795
1,638,594
1,814,913
1.740.796
1,732,688
1,564,135
1,417,767
1,449,029
1,625,079
1,835,147
1,851,087
2,030,959

Ct.

78
05
19
34
57
17
62
36
20
10
86
34

20,121,993

11,330,690

1884

Fr.
1,518,781
1,703,807
1,844,724
1,762,831
1,759,160
1,613,660
1,540,827

11,743,791

Ct.

21
65
16
26
32
09
27

96

1884
Mahrainaahme

Augmentation

Fr.
96,985
65,213
29,810
22,034
26,471
49,524

123,059

413,101 24

Mindereinnahms

Diminution

Fr. Ct
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Bekanntmachung der Schweiz. PostVerwaltung.
Korrespondenzverkehr mit Obock (Ostafrika). Die Korrespondenzen im Verkehr

mit der französischen Besitzung Obock unterliegen vom 1. September 1884 an den
Taxen und Bedingungen des Postvereins-Tarifs. Werthbriefe, Geldanweisungen und
Colis postaux können bis auf Weiteres mit dem Postbureau in Obock nicht ausgewechselt
werden. Die Leitung der gewöhnlichen Korrespondenzen nach Obock erfolgt ausschließlich

über Suez-Aden.

Publication de 1'admiuiNtration de» postes nuInkcn.
Correspondances dans l'echange avec Obock (Afrique orientate). Les corres-

pondances dans l'echange avec la possession fran^aise d'Obock seront, ä partir du
1er septembre 1884, soumises aux taxes et conditions du tarif de l'Union postale. Les
lettres avec valeurs döclaröes, les mandats-poste et les colis postaux ne peuvent, jusqu'ä
nouvel ordre, pas etre echanges avec le bureau postal d'Obock. L'acheminement des
correspondances ordinaires pour Obock s'effectue exclusivement par Suez-Aden.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Parte non ufficiale.

Industrie, Gewerbe und Handel der Schweiz uacli
der BernfsstatiNtik von 18SO. Nach dieser Statistik wurden im
Jahre 1880 550,824 Personen (193,53 °/oo der Bevölkerung) als bei den
Industrien und dem Kleingewerbe thütig, bezw. dabei ihren Erwerb
findend, gezählt, nämlich 150,290 Personen (54,91 °oo) bei der
Textilindustrie, 131,019 P. (40,03 °/oo) bei der Bekleidungsindustrie, 117,072 P.
(41,14 °/oo) bei dem Baugewerbe, 80,422 P. (28,20 °/oo) bei der Maschinen-
und Werkzeugfabrikation, 39,085 P. (13,94 °/oo) bei den Genußmittel-
Gewefben, 18,402 P. (0,40 °/oo) bei den chemischen Gewerben, 7,934 P.
(2,79 o/oo) bei den typographischen und verwandten Gewerben.

Die Seidenindustrie beanspruchte 03,123 Arbeitskräfte (22,18 °/oo) der
Bevölkerung, die Baumwollindustrie 42,100 (14,81 °/oo), die Leinenindustrie
10,785 (3,79 °/oo), die Wollenindustrie 3,492 (1,23 °/oo), die Stickerei
30,724 (12,90 °/oo).

Appenzell A.-Bh. weist die größte Zahl derjenigen Personen auf,
welche durch die Industrie und das Kleingewerbe ihren Unterhalt linden,
nämlich 030 °/oo, dann folgen: Glarus mit 579 "/od, Neuenburg mit 532 °/oo,
Baselland mit 517 %o, Baselstadt mit 487 °/oo, Appenzell I.-Rh. mit 473 °/oo,
Zürich mit 423 °/oo, St. Gallen mit 420 °/oo, Zug mit 411°/oo, Solotluirn
mit 407 °/oo, Thurgau mit 404 °/oo, Aargau mit 379 °/oo, Genf mit 308 °/oo,
Schaphausen mit 355 °/oo, Bern mit 351 "/oo, Schwyz mit 300 °/oo) Tessin
mit 287 °/oo, Luzern mit 278 °/oo, Nidwaiden mit 270 °/oo, Waadt mit
205 °/oo, Obwalden mit 232 %o, Freiburg mit 219 °/°°> Graubiinden mit
201 °/oo, Uri mit 187 °/oo, Wallis mit 112°/oo.

Den 11 a n d e 1 scheidet die Berufsstatistik in 3 Kategorien aus,
nämlich: 1) Eigentlichen Handel, 2) Bank-, Agentur- und Versicherungswesen,

3) Wirthschaftswesen. Dem eigentlichen Handel liegen ob 55,384
Personen (19,40°/oo der Bevölkerung), dem Bank-, Agentur- und Versicherungswesen

5,915 P. (2,08 °/00)- Obenan steht Baselstadt mit 177 Personen auf
1000, dann folgen: Genf mit 104, Neuenbürg mit 82, Glarus mit 75,
Zürich und Uri mit je 72, St. Gallen mit 09, Waadt mit 07, Appenzell A.-lth.
mit 02, Schaphausen mit Ol, Schwyz mit 00, Bern mit 59, Zug mit 58,
Luzern und Graubünden mit je 57, Solotluirn, Aargau und Tessin mit
je 54, Thurgau mit 50, Nidwaiden und Freiburg mit je 48, Baselland mit
47, Appenzell I.-14h. mit 45, Obwalden mit 44, Wallis mit 30.

l'at en 11 ii xe n. Die zürcherischen Sektionen des Vereins Schweiz. Geschäftsreisender

hatten im Monat Juni If. J. dem Regierungsrath des Kantons Zürich die
Petition eingereicht, derselbe möchte dem Kantonsrath die Abänderung des kantonalen
Patenttaxengesetzes beantragen in dem Sinne, daß von den Patentgebühren befreit
werden 1) die Reisenden aller im Kanton Zürich domizilirteu Detailgeschäfte, welche
behufs Aufnahme von Bestellungen Private mit Mustern aufsuchen ohne Waaren
mitzuführen, 2) alle Angehörigen solcher Kantone, welche auf ihrem Gebiet Reziprozität
gewähren. Der Regierungsrath wird nun die Legislative um die Ermächtigung
nachsuchen, sich direkt oder durch Vermittlung des h. Bundesratlies mit den andern
Kantonen in's Einvernehmen zu setzen, um auf eine allgemeine Taxenbefreiung zu
Gunsten derjenigen Schweiz. Handelsreisenden hinzuwirken, welche bloße Bestellungen
aufnehmen. Erst für den Fall als diese Bestrebungen fehlschlagen sollten, nimmt der
Regierungsrath die Revision des zürcherischen Gesetzes in Aussicht.

Handelspolitisches, Handelsverträge, Handelsgesetz-
gehung. In Bezug auf den Gang der Haiidelsvertragsuiiter-
handlu ngen in Konstantinopel liest man in der «Frkf. Ztg.»:

«Herr Gillet, der deutsche Unterhändler für einen neuen Handelsund

Tarif-Vertrag, wird Konstantinopel bereits in einigen Wochen verlassen,
um nach Deutschland zurückzukehren. Er hat die Fixirung der Werthe
der Handelsartikel glücklich beendet und ist ebenso in Bezug auf die
Einfuhrzölle mit Ausnahme einiger Posten, die von der deutschen Regierung
mit der Pforte direkt vereinbart werden müssen, zu einem Einverständnisse
gelangt. Der neue Handelsvertrag und Tarif mit Deutschland wird aber
erst dann als thatsächlich perfekt anzusehen sein, wenn auch die anderen
mit der Pforte in Unterhandlung stehenden Regierungen mit ihren Negocia-
tionen zu einem abschließenden Ergebniß gelangt sein werden, eine große
Aufgabe, deren gänzliche Lösung selbst Jahre beanspruchen kann. Es wird
versichert, daß Herr Gillet, obwohl er seine Unterhandlungen ganz
unabhängig von den andern Staaten geführt hat, dennoch in seinen Fixirungen
stets und ganz besonders bei Werthen, an welchen Deutschland weniger
interessirt ist, Rücksicht auf die Ansprüche anderer Nationen genommen
habe, um eine allgemeine Einigung zu erleichtern. Was die Unterhandlungen
zwischen Oesterreich-Ungarn und der Pforte betrifft, so haben sie
keinen Fortschritt gemacht. Auch hier, wie in so manchen Dingen, übersieht
die Pforte den bilateralen Charakter eines jeden Vertrages und legt ein
gewisses Bestreben an den Tag, einseitig Modiiikationen aufzuerlegen, eine

Prozedur, von deren Unthunlichkeit man sich erst, auf der Pforte völlig
überzeugt haben muß, bevor raschere und ergiebigere Unterhandlungsresultate,

als bisher, erzielbar sein werden. »

Politique couimerciale, trait&i de commerce,
legislation commerciale. La Gazette de Francfort donne les renseigne-
ments suivants sur la rnarche des negotiations qui se poursuivent ä

CONSTANTINOPLE au sujet du renouvellement des traites de commerce:
« M. Gillet, qui a EtE charge par VAllemagne des negotiations relatives

ä l'etablissement d'un nouveau traite de commerce et de douane, quittera
Constantinople dejä dans quelques semaines pour retoumer en Allemagne.
11 a heureusement terminö la fixation de la valeur des articles de
commerce et est aussi arrive ä un accord en ce qui concerne les droits

d'entree, sauf pour quelques articles pour lesquels le gouvernement alle-
mand devra s'entendre directement avec la Porte. Mais le traitE de
commerce et le tarif convenus avec l'Allemagne ne devront de fait Etre con-
sidErEs comme dEfinitife que lorsque les autres gouvernements qui nögocient
actuellement avec la Porte seront arrives ä un resultat final, täche bien
grande, qui peut exiger des annEes. On assure que dans le but de faciliter
une entente generale, M. Gillet, bien qu'ayant conduit ses negotiations d'une
maniere tout-ä-fait independante des autres Etats, n'en a pas moins pris en
consideration les pretentions de ces derniers en procedant ä ses Evaluations,
et cela surtout pour les articles auxquels l'Allemagne attache un moins
grand intEret. Quant aux nEgociations entre la Porte et I'AUTRICHE-
HONGRIE, elles n'ont pas avancE. Dans cette question comme dans taut
d'autres, la Porte perd de vue le caractere bilatEral qui est le propre de
tout traitE, et eile fait preuve d'une certaine tendance ä imposer des
modifications unilatErales. Or, pour que les nEgociations aboutissent plus
rapidement et soient plus fructueuses, il faut absolument que la Porte
arrive ä Etre convaincue de 1'inadmissibilitE de pretentions semblables.

Telegraplies. Les lignes terrestres entre Cap Bolinao et Manille (Luzon,
Philippines) sont interrompues depuis le 27 juillet.

Verschiedenes. Schweiz. Anläßlich eines in Dießenhofen abgehaltenen
Tabakbaukurses ist die Gründung einer Tabakbaugenossenschaft beschlossen worden.

Das Handelsgericht in Genf verurtheilte den Vertreter eines Handelshauses zu
1000 Fr. Schadenersatz, weil derselbe über die Solvenz eines Kunden seinem Hause
Informationen ertheilte, deren Unrichtigkeit ihm bekannt sein mußte.

Hirers. Etranger. Un projet qui a ötö adoptö par lei autoritös de Ceylon et
par le gouvernement de Calcutta est celui de la construction d'un canal maritime de
2 km de longueur, de 10 m de profondeur et de 30 m de largenr au plafond, qui
traverserait l'lle de Ramiiweram, aituöe entre l'ile de Ceylan et l'Inde. Le canal aurait
pour effet de raccourcir de 260 millea le voyage de Colombo (port de Ceylan) k Pondichöry
ou Calcutta.

Kecliispreciumg. Der Verfasser (Urheber) eines Schriftwerkes und ebenso
seine Erben und seine sonstigen Rechtsnachfolger sind, nach einem Urtheil des deutschen
Reichsgerichts, II. Civilsenats, vom 1. Juli d. J., befugt, jede ohne ihren Willen von
einem Dritten veranstaltete mechanische Vervielfältigung als Verletzung ihres Urheberrechts

zu betrachten und gegen sie mit den vom Gesetze gegebenen Mitteln einzuschreiten,
ohne daß sie verpflichtet wären, eine Vermögensbeschädigung darzuthun oder überhaupt
die Beweggründe, welche sie bestimmen, das Urheberrecht geltend zu machen, klar zu
legen.

Ausfuhr aus Frankreich nach der Schweiz.
(Exportation# de France ponr la Suisse.

Januar Eis Ende Juni — Janvier jasqu'ä fin juin
1884

Wallachen Stücke — T6tes
Si uten „
Ochsen „
Kühe „
Schweine „
Wild,Geflügel etc. lebend q

id. geschlachtet „
Käse, ausgenom. weiche „
Butter „
Talg, roher „
Schweineschmalz u. a. Fette „
Roßhaar „
Weizen, Spelz u. Mengkorn. „
Mais
Gerste „
Hafer „
Mehl aus Weizeti, Spelz u.

Mengkorn „
Kartoffeln „
Getrocknete Gemüse „
Tafelobst, frisches „
Sämereien „
Rübül „
Brodzueker „
Wein in Fässern .hl
Weingeist „
Stärkemehl q
Stärke „
Seifen, ausgen. parfumirte „
Chemische Produkte, nicht

besonders benannte „
Erdharze, feste, reine „
Steinkohlen „
Koke „
Möbel, ausgen. solche aus

gebogenem Holz Fr.
Bücher in franz. Sprache q
Kupfer, gehämmert, gewalzt „
Gerberrinde „
Häute, einf. gegerbte, außer

Ziegen-, Schal- u Lammfellen

„
Häute, gegerbt u. zugerichtet „
Schuhwaaren „
Lederarbeiten,ausgenommen

Handschuhe, Schuh- und
Sattlerwaaren „

Seidencocons kg
Rohseide
Gezwirnte Seide „
Floretseideu.Frisons, roh. „

7> r „ peignirt
und kardirt „

Ganz seidene glatte Gewebe „
Gemischte glatte Seidengew. „
Wollentücher etc q
Wollenstoffe,verschied.reine, „

ausgenommen Möbelstoffe
Wollenstoffe, verschied,

gemischte, ausg. Möbelstoffe „
Baumwolle, rohe „
Baumwollgewebe, rohe und „

weiße
Baumwollgewebe, gefärbte „
Herrenkonfektion „
Damenkonfektion aus Seide „

id. aus andern Stoffen „
Bijouterie v. Gold od. Platin hg

Goldmünzen „
Silbermünzen

18S2 1SS3

227 255
173 144

3,433 3,303
2,017 1,758

11,678 12,867
873 474

2,237 2,370
940 706

1,632 1,493

393 429

4.609 20,650
10,335 10,147
16,076 27,173
36,191 45,965

16,448 31,187

3,008 53,452
2,460 3,244
2,775 2,225
6,675 8,595

663 412
35, fc68 40,527

177,597
' 194,920

576 1,276

2,136 543
372 391

11,153 12,050

756 003
16,267 8,681

465,300 442,800
14,400 60,900

293,177 148,629
1,131 1,081

737 1,099

18,880 16,811

1.363 298
1,222 546
1,347 763

190 115

2,138 10,420
256,688 243,509
157,852 94,305
169,008 288,2-45

375,178 332,444
24,536 46,267
26,389 15,667

1,976 1,742
769 332

1,136 484

35,991 27,163
303 516

653
568

5
257

3,569

29,672
493,147

567
214

7
176

2,972

8,903
206,429

457 Chevaux hongres.
246 Juments.

2,217 Boeufs.
2,043 Vaches.

18,449 Porcs.
403 Gibier, volaille, etc. vivants.

2,395 dits viandes.
523 Fromages, exc. c.d.päte molle.

1,522 Beurre.
997 Suit' brut.

1,463 Saindoux et autres graisses.
736 Crins.

7,360 Froment, epeautre, meteil.
26,300 Mais.
38,2S5 Orge.
37,970 Avoine.

Farines de froment, öpeautre
22,130 et meteil.

12,816 Pommes de terre.
3,792 Lögomes sees et leurs farines.
1,784 Fruits de table frais.
6,214 Graines ä ensemencer.

26 Huile de colza.
47,693 Sucres en pains ou agglomörös.

147,037 Vin en füts.
1,795 Esprit de vin.

1,071 Fleutes.
198 Amidon.

10,695 Savons, autr. que c. de parfum.
Produits chimiques, non dl-

357 nommes.
11,937 Bitumes solides, purs.

402,400 Houille.
61,400 Coke.

Menbles, autres que ceux en
173,782 bois courbö.

961 Livres en langue francaise.
1,398 Cuivre battu ou lamine.

16,579 Ecorces ä tan.
Peaux simplement tannles nou

compris Celles de chövre, de
227 mouton et d'agneau.
485 Peaux corroyees.
731 Chaussures.

Ouvrages en cuir et peau,
autres que chaussures, gants

12^2 et sellerie.

2,800 Soies en cocons.
214,700 Soies greges.

80,700 „ moulinles.
Bourresoie et frisons,en masse.

„ „ n peignös
et cardes.

22,721 Tissus de soie pure, unis.
24,198 „ „ „ mölangöe, unis

1,393 Draps, etc., de laine.
212 Etoffes diverses d. laine,excep.

celles pour ameublement.
Etoffes mölangöes, exceptö

739 celles ponr ameublement.

12,603 Coton en laine.
785 Toiles, percales, calicots, cou-

tilsde coton, icrus etblancs.
671 Idem, teints.

51 Confection pour hommes.
2 Confection p. femmes, en soie.

103 Idem, en autres tissus.

4,850 Bijouterie d'or ou de platine
3,454 Or monnaies.

80,943 Argent monnaies.
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